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aws Verarbeitung 
landwirtschaftlicher Erzeugnisse 
Projektabrechnung 

Folgende Unterlagen sind im Rahmen der Projektabrechnung zu „aws Verarbeitung und 

Vermarktung landwirtschaftlicher Erzeugnisse“ vorzulegen. 

 

Verwenden Sie bitte die jeweils vorgeschlagenen Dateinamen. Ergänzungen des Dateinamens 

können Sie gerne erfassen. Übermitteln Sie die Unterlagen bitte via „aws-Fördermanager“. 

 

 

— Firmenmäßig gefertigter Zahlungsantrag 

Der aktuelle Zahlungsantrag ist im Wege des aws-Fördermanagers unter „Abrechnung“ oder auf 

auf der Internetseite unter „Abrechnung“ abrufbar. Bitte erfassen Sie jedenfalls auch Ihre „ama-

Betriebs- bzw. ama-Klientennummer“. Sollten einzelne Eingabefelder gesperrt sein können Sie 

handschriftliche Ergänzungen anbringen. 

 

Dateiname: A1_Zahlungsantrag 

 

— Vollständig ausgefüllte und unterfertigte Abrechnungstabelle(n)/Register „Rechnungen“, alle 

Seiten. Die Abrechnungstabelle ist auf der Internetseite unter „Abrechnung“ abrufbar. 

 

Dateiname: A2_ABLASZ 

 

— Unterfertigte Gegenüberstellung der genehmigten zu den realisierten Projektkosten (Soll-Ist-

Vergleich) unter Verwendung der Abrechnungstabelle (Pfad siehe oben, Register „Summenblatt“) 

 

Dateiname: A3_Soll_Ist_Vergleich 

 

— Die Abrechnungstabelle (gesamte Datei, inkl. Soll-Ist-Vergleich und dem Register „Angaben“)  

übermitteln Sie bitte auch als Excel-Datei im Dateiformat „.xlsx“  

 

Dateiname: A2_ABLASZ 

 

— Geeigneter Nachweis der Aktivierung. Geeignet ist z.B. eine Bestätigung des 

Steuerberaters/Wirtschaftstreuhänders, dass „alle abgerechneten Kosten in den jeweiligen 

Geschäftsjahren aktiviert wurden bzw. werden“ direkt auf der Abrechnungstabelle (Register 

Rechnungen) oder ein entsprechendes, separates Bestätigungsschreiben des 

Steuerberaters/Wirtschaftstreuhänders. Dieses Schreiben hat Bezug auf das Projekt (Firmenname 

und Projektnummer lt. Genehmigungsschreiben) zu nehmen und die Summe der aktivierten 

Kosten zu enthalten. 

 

Dateiname: A4_Aktivierungsnachweis 

 

— Nachweis der Erfüllung der „Besonderen Förderungsbedingungen“ gemäß 

Genehmigungsschreiben, (üblicherweise) Punkt 5 

 

Dateiname: keine Vorgabe  

 

https://foerdermanager.aws.at/#/
https://www.aws.at/aws-verarbeitung-landwirtschaftlicher-erzeugnisse/alle-downloads/
https://www.aws.at/aws-verarbeitung-landwirtschaftlicher-erzeugnisse/alle-downloads/


 

aws Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse | Projektabrechnung | Seite 2 

— Kopien aller Förderungszusagen und Beantragungen von zusätzlichen Förderungen für das 

gegenständliche Projektvorhaben bzw. Teile davon, oder eine schriftliche Erklärung, dass keine 

weiteren Förderungen gewährt oder beantragt wurden. Sollten keine weiteren Förderungen 

vorliegen, ist auch eine das unterfertige Registerblatt „Angaben“ der Abrechnungsdatei als 

Bestätigung geeignet. 

 

Dateiname: A5_Andere_Foerderungen 

 

— Endbericht (Bericht über den Projektverlauf sowie über die Erreichung des Projekt- bzw. 

Förderungszieles) inkl. Erläuterung der Abweichungen, die sich aus der Gegenüberstellung der 

genehmigten und der realisierten Kosten ergeben. 

 

Dieser Bericht hat mindestens folgende Inhalte aufzuweisen und soll die hier formulierten Fragen 

beantworten: 

- Wurde das Projekt entsprechend den ursprünglich genehmigten Daten (Beginn, Ende, 

Abrechnungstermin) umgesetzt oder wurden Abänderungen hinsichtlich der Fristen und Termine 

beantragt? 

- Gab es Verzögerungen bei der Projektumsetzung (z.B. aufgrund von Einsprüchen, 

Lieferschwierigkeiten, der Witterungsverhältnisse, ..)? 

 

Betreffend Baubewilligung 

Wann wurde die Fertigstellungsmeldung bei der Baubehörde eingebracht bzw. wann wurde die 

Benutzungsbewilligung erteilt? 

 

Betreffend Betriebsanlagengenehmigung 

- Wann wurde die Betriebsanlagengenehmigung beantragt (falls erforderlich, wenn nicht, bitte um 

Begründung, warum für dieses Projekt keine Anlagengenehmigung erforderlich ist)? 

Wann wurde die Betriebsanlagengenehmigung erteilt? 

- Wurden wesentliche inhaltliche/sachliche Abänderungen notwendig oder wurden sonstige 

Anpassungen im Vergleich zum Antrag vorgenommen (siehe dazu Punkt „Mitteilungspflichten“ 

des Genehmigungsschreibens)? 

 

Erläuterung der Abweichungen: 

- Für jede Position der Projektkostengliederung (Beilage 1 zum Genehmigungsschreiben bzw. 

deren letzte Abänderung, z.B. „b1“) führen Sie bitte an: 

- Falls keine Kosten abgerechnet wurden, ersuchen wir um eine nachvollziehbare Begründung. 

- Entspricht die getätigte Investition (z.B. eine Maschine) dem Angebot, das im Rahmen der 

Beantragung vorgelegt wurde? 

- Bitte begründen Sie, falls die Investition nicht oder nicht vollständig dem Angebot entspricht. 

- Wurden „Nebenleistungen“ abgerechnet, die im Antrag bzw. in der Antragstabelle nicht enthalten 

sind (z.B. Zusatzgeräte, Anschlüsse, etc.)? 

- Wurde der geplante Kostenrahmen lt. Projektkostengliederung eingehalten? 

- Wurden die Kosten deutlich unterschritten (um mehr als 10 % der genehmigten Kosten oder 

mehr als EUR 10.000,-) ist dies zu begründen. 

- Wurde der geplante Kostenrahmen überschritten, ist dies zu begründen. 

- Wurden die Investitionen von den Lieferanten bezogen, deren Angebote vorgelegt wurden und 

die in der Angebotstabelle angeführt sind? 

Bitte begründen Sie, falls andere Lieferanten beauftragt wurden. 

- Kam es zu Verzögerungen bei der Erstellung der Abrechnung? Wenn ja, bitte um Begründung. 

- Konnten die Projekt- bzw. Förderziele erreicht werden? 

 

Gerne können Sie weitere Informationen, Bilder etc. in den Bericht aufnehmen. 

 

Dateiname: A6_Endbericht 
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— Indikatorenblatt (=Evaluierungsdatenblatt) 

Sie haben diese Tabelle bei der Antragstellung bereits ausgefüllt. Diese wurde im Zuge der 

Bearbeitung mit Ihnen gemeinsam überarbeitet. Bitte überprüfen Sie, ob die angeführten 

Planwerte der überarbeiteten Version (siehe Beilage 3 des Genehmigungsschreibens) erreicht 

wurden bzw. werden und nehmen Sie ggf. Aktualisierungen vor. Diese Tabellen (alle Seiten, 

„Allgemeinde Indikatoren“ und die sektorspezifischen Indikatoren auf der letzten Seite) sind 

jedenfalls, auch wenn keine Aktualisierungen notwendig wurden, unterfertigt zu übermitteln. 

 

Dateiname: A7_Indikatoren 

 

— Nachweis über eine zeitgerechte und wertentsprechende Versicherung  

Die förderfähigen unbeweglichen Investitionsgegenstände sind zumindest gegen folgende 

Schadensfälle für die Dauer der Behaltefrist (Definition siehe Genehmigungsschreiben) zu 

versichern: Feuer, Sturm, Hagel sowie weitere Elementarschäden nach Lage des Objektes 

 

Der Nachweis ist durch eine entsprechende Polizze zu erbringen. 

Geht der erforderliche Betrag, d.h. mindestens die abgerechneten Baukosten, nicht direkt aus der 

Polizze hervor (z.B. bei einem Erweiterungsbau), ist der Nachweis der Erhöhung der 

Versicherungssumme zu einer bereits bestehenden Polizze zu erbringen. 

Kann auch auf diese Weise der Nachweis der Versicherung nicht eindeutig und nachvollziehbar 

erbracht werden, ist eine entsprechende Bestätigung der Versicherungsgesellschaft (nicht des 

Maklers) vorzulegen. 

 

Dateiname: A8_Versicherungsnachweis 

 

— Gewerberechtliche Betriebsanlagengenehmigung 

 

Dateiname: A9_Betriebsanlagengenehmigung 

 

— Nachweis der Fertigstellung (baubehördliche Benützungsbewilligung und/oder 

Fertigstellungsmeldung mit Eingangsbestätigung der Behörde) 

 

Dateiname: A10_Benuetzungsbewilligung oder A10_Fertigstellungsmeldung 

 

— Publizität 1 (EU-Erläuterungstafel) 

Die EU-Erläuterungstafel ist am Projektstandort für die Öffentlichkeit gut sichtbar bis zum Ablauf 

der Behalteverpflichtung (siehe Regelung im Genehmigungsschreiben) anzubringen. 

Bitte übermitteln Sie eine geeignete Bilddokumentation (zumindest auf einem Bild sollte der 

Anbringungsort ersichtlich sein). 

 

Dateiname: A11_EU_Tafel 

 

— Publizität 2 (Darstellung auf der Internetseite und/oder auf offiziellen Social-Media-Kanälen) 

Ein Hinweis auf das geförderte Projekt in Form einer Förderlogoleiste und einer kurzen 

Projektbeschreibung (einschließlich Zielen und zu erwartenden Ergebnissen, nach Möglichkeit auf 

der Hauptseite) ist, bis zum Ablauf der Behalteverpflichtung, dort anzubringen, wo seitens der bzw. 

des Begünstigten eine offizielle Internetseite und/oder offizielle Social-Media-Kanäle betrieben 

werden. Bei Social-Media-Anwendungen sind der Förderhinweis und die Kurzbeschreibung des 

geförderten Projektes beispielsweise in der Biografie bzw. Profilbeschreibung, zumindest aber in 

einem Beitrag (Posting) zu veröffentlichen, und dies zumindest durch einen Screenshot zu 

dokumentieren. 

Förderlogoleiste EU-Bund-Land kofinanziert; Vorlagen auf der Internetseite der ama.  

Bitte übermitteln Sie uns dazu geeignete Nachweise („screenshots“) 

 

Dateiname: A12_website 

 

http://www.ama.at/dfp/logos#22592
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— Gesonderte Buchführung: 

Sämtliche Vorgänge zum Projekt sollen in den Aufzeichnungen, die Sie ohnedies führen müssen, 

von anderen Geschäftsvorgängen abgegrenzt dargestellt werden 

 

Als geeignete und einfach umzusetzende Maßnahme hat sich bewährt, im Anlageverzeichnis die 

aktivierten Investitionen, die im Rahmen diese Projekte abgerechnet werden, mit dem Code „P..“ 

(Ihre Produktnummer, siehe oben) zu versehen (In der Bezeichnung oder in einem separaten 

Textfeld).  

 

Ziel ist, dass durch Auswahl eines entsprechenden Filters die Beträge der Abrechnung 

nachvollziehbar und direkt ersichtlich sind 

Bitte übermitteln Sie eine entsprechende Auswertung oder den entsprechenden Abschnitt des 

Anlageverzeichnisses mit den deutlich gekennzeichneten Codes. 

 

Dateiname: A13_Buchführungscode 

 

— Dokumentation zur Entwicklung des Beschäftigtenstands: Aufstellungen der bei der ÖGK zur 

Pflichtversicherung gemeldeten Beschäftigten sowie Umrechnung der Beschäftigten pro Kopf in 

Vollzeit-Äquivalente (aufgegliedert nach Geschlecht) am Projektstandort 

 

Bitte übermitteln Sie: 

- die Aufstellung der bei der ÖGK zur Pflichtversicherung am Projektstandort gemeldeten 

Beschäftigten sowie 

- eine Umrechnungstabelle (in einem MS-Excel lesbaren Dateiformat) der Beschäftigten pro Kopf 

in Vollzeitäquivalente. In dieser Umrechnungstabelle sind mindestens anzuführen: 

- Namen und Geschlecht der Beschäftigten 

- Wochenarbeitsstunden lt. Kollektivvertrag (KV) 

- Wochenarbeitsstunden lt.  Dienstvertrag (DV) 

- errechnetes Vollzeitäquivalent („Wochenarbeitsstunden lt. DV“ durch „Wochenarbeitsstunden lt. 

KV“) oder Sie führen die Angaben zum Geschlecht und das Vollzeitäquivalent direkt auf der 

ÖGK-Aufstellung an 

 

Bitte geben Sie die Anzahl Beschäftigten und die Summen der Vollzeitäquivalente getrennt nach 

Geschlecht und gesamt an. 

 

Der Stichtag der Aufstellung soll nach dem Projektende und vor Übermittlung der Abrechnung 

liegen. 

 

Dateiname: B1 OeGK Aufstellung 

   B2 OeGK Umrechnung (kann entfallen, siehe oben) 

 

— Rechnungen und Zahlungsbelege inkl. Kontoauszüge  

Die Belege sind als „.pdf-Dateien“ (keine Fotos) ausschließlich via aws-Fördermanager zu 

übermitteln. 

 

Dabei ersuchen wir Sie um folgende Aufbereitung: 

Fassen Sie nach Möglichkeit – jeweils für eine Zeile der Abrechnungsdatei  - die  

1.) Rechnung (alle Seiten), die  

2.) Auftragsliste (die Aufstellung aus Ihrem eBankingsystem, aus der die Zahlungsdetails und die 

Kontonummer des Zahlungsempfängers hervorgehen – bei mehrseitigen Listen entweder die 

vollständige Liste oder zumindest ergänzend auch die Seite, deren ausgewiesene Gesamtsumme 

sich auf dem Kontoauszug nachvollziehbar wiederfindet) oder den entsprechenden 

Zahlscheinabschnitt und den  

3.) Kontoauszug (die Aufstellung, aus der die Durchführung der Zahlung lt. 

Auftragsliste/Zahlschein und das Valutadatum hervorgehen) 

in dieser Reihenfolge in einer „.pdf-Datei“ zusammen. 
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Sollte Ihr System diese Möglichkeit nicht bieten und Sie Rechnungen und Zahlungsbelege nicht 

zusammenfassen können, ersuchen wir Sie jedenfalls, die Dateinamen zusammengehöriger 

Unterlagen mit der gleichen Zeilennummer zu beginnen (siehe nächster Absatz) und eine 

nachvollziehbare Kennzeichnung nach der Zeilennummer zu verwenden (z.B. „R“ für Rechnung 

und „Z“ für Zahlung). 

 

Als Dateinamen verwenden Sie bitte (in dieser Reihenfolge): 

1.) die Zeilennummer der Excel-Datei der Abrechnung (Gemeint ist die Excel Zeile der 

Abrechnung. Die kleinste mögliche Nummer ist daher 8. Möglicherweise müssen Sie Ihre Excel-

Ansicht über „Optionen“ / “Erweitert“ / “Zeilen- und Spaltenüberschriften anzeigen“ anpassen, um 

die Zeilennummer zu sehen (plus eventuell die Unterscheidung in Rechnung und Zahlung). 

2.) eine eindeutige Benennung des Lieferanten (ohne „Fa.“, „Firma“ etc.), 

3.) das Rechnungsdatum (in einem frei wählbaren, aber einheitlichen Format)und,  

4.) optional, zur Präzisierung, eine Benennung des Rechnungsgegenstandes. 

 

z.B. „12 R Birnbauer 01 April 2024 Fundament.pdf“. 

 

Bitte vermeiden Sie unbedingt eine Zusammenstellung nicht zusammengehöriger Unterlagen in 

einem nicht durchsuchbaren Dateiformat. 

 

Bitte beachten Sie beim Erstellen der „.pdf-Dateien“,  

a) dass auf eine entsprechende Auflösung geachtet wird (d.h. es müssen z.B. auch Fußzeilen der 

Rechnungen einwandfrei lesbar sein). 

b) Scannen Sie die Dokumente so ein, dass Anmerkungen und Hinweise auch farblich erkenntlich 

sind („Farbige Dokumente“) 

c) Wählen Sie nach Möglichkeit beim Scannen die Option „durchsuchbare Dokumente“. 

 

 


